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Fraktionsantrag 

 
 

D r u c k s a c h e  N r . :  1 4 / 0 4 5 3  
 
 
 

14.12.2021 

Fraktionsantrag öffentlich 

 
 
 
Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Verbandsversammlung beschließend 17.12.2021  

 
 
Betreff: Einführung Livestreaming der Sitzungen der Verbandsversammlung 

Änderungsantrag zur Vorlage 14/0409 
 
 
Beschlussvorschlag
 
 
Der Punkt 2 der Vorlage wird wie folgt geändert: 
 
2. Der Live-Mittschnitt der Sitzung soll im Nachgang zur Sitzung archiviert und auf der 
Internetseite www.ruhrparlament.de für die gesamte Wahlperiode zugänglich gemacht 
werden. Im Anschluss wird die archivierte Videodatei unwiderruflich gelöscht. 

 
 
Begründung: 
 
 
Die Einsehbarkeit der Videomittschnitte über den Zeitraum von 3 Monaten ist zu kurz. Das 
Ruhrparlament tagt nur viermal im Jahr. Eine Nachvollziehbarkeit der Positionen der 
Fraktionen ist für die interessierte Fachöffentlichkeit, die Politik bzw. Bürger*innen bei dieser 
Frist kaum von einer Verbandsversammlung zur nächsten gegeben. 
 
Wichtige Themenstellungen, die für die Entwicklung der Region von Bedeutung sind, wie 
z.B. die Erarbeitung des Regionalplans oder des Regionalen 
Mobilitätsentwicklungskonzeptes, werden in der gesamten Wahlperiode eine Rolle spielen. 
Es muss auch für Außenstehende möglich sein, sich über den Abruf der Mitschnitte ein Bild 
vom Stand der Diskussion machen zu können. 

 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ruhrparlament.de/
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Finanzielle und haushaltsmäßige Auswirkungen sowie Folgewirkungen: 
 

1. Teilergebnisplan Kostenstelle      ; Kostenträger      ; Vorgangs-Nr.       
Teilergebnisplan Lfd. HH-Jahr 2022 2023 2024 2025 ff. 
Erträge                               
Personalaufwendungen                               
Sachaufwendungen                               
Abschreibungen und Zinsaufwand 
(6 % p. a. vom investiven Eigenanteil) 

                              

Summe (Eigenanteil)                          
Veranschlagt im Haushaltsplan Lfd. HH-Jahr 2022 2023 2024 2025 ff. 

Erträge                               
Personalaufwendungen                               
Sachaufwendungen                               
Abschreibungen und 
Zinsaufwand (6 % p. a. vom 
investiven Eigenanteil) 

                              

Summe                               
Abweichungen1                               

 
2. Teilfinanzplan Kostenstelle      ; Kostenträger      ; Investitions-Nr.       

Teilfinanzplan Lfd. HH-Jahr 2022 2023 2024 2025 ff. 
Einzahlungen                               
Auszahlungen                               
Summe (Eigenanteil)                          
Veranschlagt im Haushaltsplan Lfd. HH-Jahr 2022 2023 2024 2025 ff. 

Einzahlungen                               
Auszahlungen                               

Summe                               
Abweichungen1                               

1  Positiver Wert = Nachveranschlagung bzw. Deckung erforderlich 

3. Auswirkungen 

 Eine Nachveranschlagung/überplanmäßige bzw. außerplanmäßige Mittelbereitstellung 
ist nicht erforderlich (Haushaltsverbesserung/-neutralität). 

 Eine Nachveranschlagung/überplanmäßige bzw. außerplanmäßige Mittelbereitstellung 
ist erforderlich (Haushaltsverschlechterung). Erläuterungen siehe unten. 

 Folgewirkungen sind in dem o. g. Bedarf berücksichtigt.

Erläuterungen:      

4. Bilanz 
Veräußerungsgewinne bzw. -verluste können gemäß § 44 Abs. 3 KomHVO NRW zu 
zusätzlichen finanziellen Auswirkungen in der Bilanz führen. 

 Keine Auswirkungen, weil keine Veräußerungsgewinne bzw. -verluste entstehen. 

 Die finanziellen Auswirkungen aus Veräußerungsgewinnen bzw. -verlusten werden in den 
Erläuterungen dargestellt.

Erläuterungen:      

 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 
Kretschmer, Heike Kretschmer, Heike Fraktion DIE LINKE 
Akt.zeichen   
  

 
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 
gez. Herr Wolfgang Freye 

 
 


